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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe



ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung Bekanntmachung
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über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für den 
Bürgerentscheid für die Umbenennung der Katholischen Grund-
schule (KGS) Kreuzau in eine Gemeinschaftsgrundschule (GGS)

1.  Das Wählerverzeichnis für den Bürgerentscheid für die Erziehungs-
berechtigten der Schülerinnen und Schüler an der KGS Kreuzau, 
Hauptstr. 22, 52372 Kreuzau wird in der Zeit vom 20.03.2023 
- 31.03.2023 im Rathaus der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 
7, 52372 Kreuzau, Zimmer 110 während der Öffnungszeiten für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

   Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen ist. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 31.03.2023 bis 
12.00 Uhr, beim Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 110, Einspruch einlegen. 
 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 02.05.2023 die Briefwahlunterla-
gen für den Bürgerentscheid. 

4. Mit den Briefwahlunterlagen erhalten die Wahlberechtigten
  -  einen Stimmzettel für den Bürgerentscheid für die Umbenen-

nung der KGS Kreuzau in eine GGS sowie den für diese Wahl 
amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

  -  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und

  - ein Merkblatt für die Briefwahl.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit den Stimmzet-
teln so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am 14.05.2023 bis 23.59 Uhr eingeht. Später 
eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt. 
Nähere Hinweise zur Briefwahl sind dem Merkblatt, das mit den 
Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu entnehmen.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Kreuzau, den 17.03.2023
Der Wahlleiter
    - Eßer -

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für den 
Bürgerentscheid für die Umbenennung der Katholischen Grund-
schule (KGS) Stockheim in eine Gemeinschaftsgrundschule (GGS)

1.  Das Wählerverzeichnis für den Bürgerentscheid für die Erzie-
hungsberechtigten der Schülerinnen und Schüler an der KGS 
Stockheim, Im Kleinenfeld 14, 52372 Kreuzau wird in der Zeit vom 
20.03.2023 – 31.03.2023 im Rathaus der Gemeinde Kreuzau, 
Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 110 während der Öffnungs-
zeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

  Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen ist. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist.
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 

kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 31.03.2023 bis 
12.00 Uhr, beim Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhof-
straße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 110, Einspruch einlegen.

  Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 02.05.2023 die Briefwahlunterlagen 
für den Bürgerentscheid. 

4.  Mit den Briefwahlunterlagen erhalten die Wahlberechtigten
 -  einen Stimmzettel für den Bürgerentscheid für die Umbenen-

nung der (KGS) Stockheim in eine (GGS) sowie den für diese 
Wahl amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

 -  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und

 - ein Merkblatt für die Briefwahl.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit den Stimmzet-
teln so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am 14.05.2023 bis 23.59 Uhr eingeht. Später 
eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt.
Nähere Hinweise zur Briefwahl sind dem Merkblatt, das mit den 
Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu entnehmen.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.
Kreuzau, den 17.03.2023
Der Wahlleiter
    - Eßer -

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge



Nachruf
Mit großer Bestürzung erhielten wir die traurige Nachricht, 

dass unser Mitarbeiter, Kollege und Freund 

Nikolaos Togias 

nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist.  
Niko wurde nur 46 Jahre alt.

Herr Togias war seit dem 23.06.2016 als Installateur bzw.  
Anlagenmechaniker beim WWC beschäftigt und auch festes  
Mitglied im Team unserer Rufbereitschaft. Durch seine freund-
liche und liebenswürdige Art genoss er das Ansehen in der Be-
legschaft und bei den Kundinnen und Kunden.

Trotz vieler Krankenhausaufenthalte und Therapien kämpfte 
Niko bis zum Schluss. So kam er bis zum November 
2022 regelmäßig zur Arbeit, verbreitete gute Laune und 
trug wesentlich zu einem angenehmen Arbeitsklima bei.  
Alles sah so aus, dass er es schaffen könnte. Als jedoch die 
tückische Krankheit im Dezember mit voller Wucht zurück-
schlug, war die Kraft zu Ende.

Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei seiner Familie,  
besonders seiner Frau und seinen drei Kindern. Niko, wir ver- 
missen Dich. Habe es gut, wo immer Du auch jetzt bist.

Im Namen der gesamten Belegschaft

  Peter Dreyling  André Beyer
-Geschäftsführer-  -Betriebsrat-

Nachruf
Mit großer Trauer haben wir die Nachricht erhalten, dass 

unser früherer Mitarbeiter und Kollege

Herr Hans-Josef Winter
verstorben ist.

Herr Winter trat am 1. April 1952 in den Dienst bei der Gemeinde 
bzw. beim früheren Amt Kreuzau ein und war über 48 Jahre zu-
nächst als Angestellter, später als Beamter beschäftigt. 

Er hat die Laufbahnen des mittleren und gehobenen Dienstes 
komplett durchlaufen und war seit dem 1. April 1989 bis zu sei-
nem Eintritt in den Ruhestand am 30. November 2000 allgemeiner 
Vertreter des Gemeindedirektors. 

Seine Zuverlässigkeit und Dienstbereitschaft zeichneten Hans-Jo-
sef Winter besonders aus. Er war bei der Bevölkerung wie auch 
in den politischen Gremien und im Kollegenkreis gleichermaßen 
beliebt und geachtet.

Wir gedenken in aufrichtiger Trauer dem Verstorbenen und werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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FISCHEREIGENOSSENSCHAFT
KREUZAU

B e k a n n t m a c h u n g

Einladung

Am Dienstag, dem 04.04.2023, findet um 19.30 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Rathauses Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 
52372 Kreuzau, eine nichtöffentliche Sitzung der Fischerei-
genossenschaft Kreuzau statt, zu der ich hiermit einlade.

Tagesordnung:

1. Prüfung der Jahresrechnung 2022
2. Erlass der Haushaltssatzung 2023
3. Auslauf des Pachtvertrages mit dem Kreisfischereiverein 
zum 31.12.2023 
4. Mögliche Umsatzsteuerpflicht der Fischereigenossenschaft
5. Neuwahl des Vorstandes  
5. Verschiedenes und Anfragen

Zur Teilnahme an der Genossenschaftsversammlung sind die 
Mitglieder der Fischereigenossenschaft Kreuzau berechtigt. 
Mitglieder der Fischereigenossenschaft Kreuzau sind die Ei-
gentümer der Gewässergrundstücke des Rurlaufes im Gebiet 
der Gemeinde Kreuzau. Sie können sich durch Bevollmäch-
tigte vertreten lassen. Ein Bevollmächtigter darf nicht mehr 
als zwei Fünftel aller Stimmen vertreten. Die Vollmacht bedarf 
der Schriftform. Die Vollmacht muss 30 Minuten vor dem Sit-
zungstermin abgegeben werden. 

-Mariano Graf von Spee-
(Vorsitzender)
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Nach zweijähriger Corona-Pause feiert Kreuzau wieder Karneval
Die Einschränkungen durch Corona im Karneval sind endlich vorbei. 
Traditionell wurde am Karnevalsfreitag das Kreuzauer Rathaus von den 
Majestäten und Präsidenten der Kreuzauer Karnevalsvereine gestürmt.
Vor dieser karnevalistischen Übermacht mussten der Beigeordneter 
Reinhard Theisen und der 1. stellv. Bürgermeister Peter Macherey, wel-
che Bürgermeister Ingo Eßer vertraten, kapitulieren. Ein Großaufge-
bot an Narren hatte sich am Eingang des Rathauses versammelt und 
begehrte lautstark Einlass. Sich seinem Schicksal schnell ergebend, 
überreichte der Beigeordnete dem Prinzen Dieter I. von der Kreuzau-
er Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“, vertretend für alle Tollitäten, 
den symbolischen Schlüssel für das Rathaus und verlor damit die 
Herrschaft über das Verwaltungsgebäude bis Aschermittwoch. Die an-
wesenden politischen Vertreter beobachteten den „Machtverlust“ mit 
gemischten Gefühlen – mussten sich aber letztlich geschlagen geben. 
Im karnevalistisch geschmückten Sitzungssaal kehrte der neue Haus-
herr Prinz Dieter I., nach Begrüßung aller Gäste, in seiner ersten Amts-
handlung die Gemeindekasse aus und überreichte Geldbriefe an die 
Präsidenten der Vereine zur Unterstützung des karnevalistischen Trei-
bens und der Umzüge in den Ortschaften. 
Hiernach erlebten die Gäste ein buntes Rahmenprogramm, das dies-
mal die KG Seeräuber aus Obermaubach ausrichtete. Nach Begrüßung 
durch den Präsidenten Thomas Kroth wurde durch das Junioren-Tanz-
mariechen Odilia Schöller eine Tanzeinlage dargeboten. Anschließend 
präsentierte das Damendreigestirn der Seeräuber, Prinz Malin, Bauer 
Janina und Jungfrau Marina eine musikalische Gesangseinlage. Zum 
Abschluss des kleinen Programms trat das Herrenballett Seejungfrau-
en mit einem Showtanz auf.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Karneval kehrt zurück ins Rathaus

Am 25.03.2023 wird der neugestaltete Spiel- und Erlebnisraum Müh-
lenteich mit einem Fest offiziell eröffnet und eingeweiht. Von 13 - 17 
Uhr gibt es verschiedene Aktionen für Jung und Alt vor Ort. 
Nach gut elf Monaten Bauzeit wird eine der zentralen Masterplan-
Maßnahmen feierlich eröffnet. Das Areal zwischen Auf der Tuchblei-
che und Teichstraße ist seit jeher ein beliebter Treffpunkt in  Kreuzau. 
Dank der Neugestaltung des Geländes kann sich sein Potential als 
naturnaher Erlebnisraum an Mühlenteich und Spich nun voll entfalten. 
Entstanden ist ein Ort, der alle Generationen zum Verweilen einlädt. 
Dank vieler Sitzmöglichkeiten und barrierefreien Wegen ist der Er-
lebnisraum für alle zugänglich gestaltet. Viele neue Pflanzen und die 
Integration des prägenden Elements Wassers schaffen eine naturnahe 
Aufenthaltsfläche mitten im Zentralort. 
Der neue großzügige Spielplatz ist mit modernen Geräten für Kinder 
verschiedener Altersklassen ausgestattet: Es gibt einen Bereich für 
Kleinkinder und einen für die größeren. Der Wasserspielplatz kann von 
allen genutzt werden. Die Spielgeräte sind so konzipiert, dass sie auch 
den Bedürfnissen von Kindern gerecht werden, die im Rollstuhl sitzen 
oder kognitive Einschränkungen haben. 
Die feierliche Eröffnung findet am Samstag, 25.03.2023 von 13 - 17 
Uhr statt. Es wird ein buntes Rahmenprogramm geben. Die Kinder 
können den Ort bei einer Spielplatzrallye erkunden und sich schmin-
ken lassen. Es wird eine Ausstellung zur Geschichte des Mühlenteichs 
geben und bei einer Schreibwerkstatt können die Erinnerungen der 
älteren Generationen geteilt werden. Genießen Sie mit uns dieses 
besondere Ereignis mit musikalischer Unterstützung vom Jungen Or-
chester Kreuzau. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  

Erlebnisraum Mühlenteich 
wird feierlich eröffnet

Pflegeberatung vor Ort
Am 11. April findet die nächste persönliche Sprechstunde statt. Der Kreis 
Düren bietet zusammen mit der Gemeinde Kreuzau eine Pflegeberatung 
vor Ort im Rathaus Kreuzau an. Die Pflegeberatung gibt Informationen
• zum Pflegeangebot im Kreis Düren
•  zu Beratungsleistungen im konkreten Einzelfall sowie Finanzie- 

rungsmöglichkeiten
• Unterstützung bei der Auswahl geeigneter Pflegeangebote
• Entlastungsangebote für pflegende Angehörige
Die Beratung erfolgt durch kompetentes, erfahrenes Personal des 
Kreises Düren und ist
• trägerunabhängig, vertraulich, neutral und kostenlos
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin im Rathaus 
Kreuzau in der Zeit zwischen 08:30 - 11:15 Uhr für jeweils 45 Minuten. 
Kontakt: Monika Paillon, Generationenbeauftragte, Tel.: 02422 507-108
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Kreuzau schmiedet Pläne für die Zukunft. 
Mit der rollenden Werkstatt kommen wir in die Dörfer. 
Uns interessieren Ihre Fragen, Anregungen und 
Ideen für einen lebenswerten Ort. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zu einer gemeinsamen 
Veranstaltung mit Politik und Verwaltung eingeladen. 
Damit möglichst viele Stimmen gehört werden, 
freuen wir uns über eine breite Teilnahme, von Jung 
bis Alt, von Hinzugezogenen und denen, die den  
Ort schon lange kennen.

www.kreuzau.de/zukunftswerkstatt

Zukunftswerkstätten 
Kreuzau: Die Dorfschmiede 
rollt von Ort zu Ort. 20.–
30.04.2023 20.04. Thum

17–21 Uhr Thum-Arena

21.04. Drove
17–21 Uhr Kirchvorplatz St. Martin

22.04. Untermaubach 
 & Bilstein
10–14 Uhr Burgplatz Untermaubach

22.04. Bogheim
17–21 Uhr Sport- und Schützenheim

23.04. Üdingen
15–19 Uhr Sportplatz

27.04. Leversbach
15–19 Uhr Alte Schule

28.04. Bergheim & 
 Langenbroich
15–19 Uhr Schützenheim in Bergheim

29.04. Obermaubach 
 & Schlagstein
10–14 Uhr Schulhof Obermaubach

29.04. Winden
17–21 Uhr Kirchvorplatz St. Urbanus

30.04. Boich
10–14 Uhr Bürgerhaus
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Gemeinde Kreuzau unterstützt die regionale Kunstszene
Das Rathaus Kreuzau ist mehr als nur ein Verwaltungsgebäude. Seit 25 
Jahren finden regelmäßig Ausstellungen bildender Künstlerinnen und 
Künstler aus Kreuzau und der Region statt und bieten ihnen somit die 
Möglichkeit, sich der breiten Öffentlichkeit gegenüber zu präsentieren.
Für viele Kunstschaffende ist die erste eigene Ausstellung ein großer 
Traum. Man kann auf diesem Wege einer breiten Masse seine Arbei-
ten vorstellen und sich in der regionalen Kunstszene positionieren. 
Sechsmal im Jahr werden – auf Wunsch auch mit einer offiziellen 
Vernissage – Ausstellungen eröffnet und sind zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses für alle Besucherinnen und Besucher kostenfrei zugäng-
lich. Im Rathausflur im Bereich publikumsintensiver Fachämter können 
Werke aus Malerei oder Fotografie gut ausgeleuchtet an 50 laufenden 
Metern Bilderschienen präsentiert werden. Der Zugang ist barrierefrei.
Künstlerinnen und Künstler gesucht! Das Angebot gilt für alle nicht 
professionellen, also alle Hobbykünstlerinnen und -künstler, egal ob in 
Form einer Einzel- oder Gruppenausstellung. Alle Kunstschaffenden 
aus der Region sind eingeladen, sich für einen freien Ausstellungs-
zeitraum zu bewerben. Interessierte wenden sich an die Pressestelle 
der Gemeinde Kreuzau, gerne per E-Mail an presse@kreuzau.de mit 
dem Betreff „Ausstellung im Rathaus“. Neben einer kurzen Vita fü-
gen Sie Ihrer Bewerbung bitte einen Einblick in Ihre Arbeiten unter 
Beschreibung der Kunstart und -materialien (z.B. Öl-, Acryl-, Pastell-
zeichnungen, Landschafts- oder Gebäudefotografien etc.), der Anzahl 
und Größe der Ausstellungsstücke sowie einem Ausstellungstitel oder 
am besten eine Mustermappe bei. Die Ausstellungsdauer beträgt in 
der Regel acht Wochen. Termine werden in Absprache mit den je-
weiligen Interessierten vergeben. Ihnen entstehen keine Kosten, es 
muss nur durch Sie der Auf- und Abbau der Ausstellung gewährleistet 
sein. Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Claudia Heinen, Tel. 
02422 507-234 oder Herrn Mark Lenzen, Tel. 02422 507-235. 

Hobbykünstler aufgepasst –  
Ausstellung im Rathaus möglich!

Agathe Thiem zeigt bis 28. April 2023 ihre Auswahl
Die 60-jährige Künstlerin Agathe Thiem aus Merzenich malt am 
liebsten gegenständlich – Situationen, Stillleben oder Porträts von 
Personen und Tieren.  Für ihre Bilder orientiert sie sich an Fotogra-
fien, die sie in ihrer Freizeit gemacht hat. So entstehen Momentauf-

Kunstausstellung „Querbeet“ im Foyer

nahmen mit Ölfarben auf Leinwand, Malpapier oder Keilrahmen.
Als Jugendliche hätte die Künstlerin gerne Design studiert, sollte 
sich aber für einen anderen Beruf entscheiden. In den Folgejahren 
rückte ihre Leidenschaft in den Hintergrund, Familienplanung und 
die berufliche Weiterentwicklung standen im Vordergrund. Erst vor 
gut zwölf Jahren hat sie sich der Kunst wieder aktiv zugewandt 
und auch beruflich kann sie diese nun ausleben. Als Abteilungs-
leiterin in einem Seniorenheim gibt sie ihre Leidenschaft an die Be-
wohner weiter. Bis zum 28. April 2023 kann die Ausstellung „Quer-
beet“ montags bis freitags von 8:30 - 12:00 Uhr sowie dienstags 
von 13:30 bis 16:00 Uhr und donnerstags von 13:30 bis 17:00 Uhr 
kostenfrei und ohne Termin im Rathaus Kreuzau besucht werden. 
Der Zugang ist barrierefrei.

Ausflugsangebot der Gemeinde am 10. Mai 2023 
Der Kölner Zoo wurde 1860 gegründet und ist der drittälteste Tier-
park Deutschlands. Auf einer Fläche von etwa 20 Hektar sind mehr als 
850 unterschiedliche Tierarten aus allen Kontinenten und Weltmeeren 
untergebracht. Einige der historischen Bauten wie das ehemalige Ele-
fantenhaus oder das Südamerikahaus prägen noch heute das Kölner 
Zoobild. Sie ergänzen die modernen Anlagen, die nach den natür-
lichen Lebensbedingungen der Tiere gestaltet wurden. Ein Ausflug 
in den Kölner Zoo im Frühling ist ein besonderes Erlebnis. Das 
Tier- und Pflanzenleben erwacht aus dem Winterschlaf. Bäume und 
Sträucher werden wieder grün, Blüten lassen sich sehen. Gleichzeitig 
tummeln sich viele Tierkinder in den Außengehegen. Viele Kreuzauer 
Bürgerinnen und Bürger erinnern sich gerne an Zoobesuche frühe-
rer Jahre. Die Tagesfahrt am 10. Mai 2023 startet um 9.00 Uhr am 
Bürgerhaus in Kreuzau. Möglichst viele Haltestellen sollen auf der 
Hin- und Rückreise angefahren werden, die genaue Routenplanung 
kann jedoch erst nach dem Kartenvorverkauf in Abstimmung mit dem 
Busunternehmen erfolgen. Faltbare Rollatoren und klappbare Reise-
rollstühle können transportiert werden. Der Rundgang im Zoo kann 
ganz individuell gestaltet werden, Zoopläne mit den Fütterungszei-
ten werden auf Wunsch im Bus verteilt.  Wer sich nicht mit eigenem 
Proviant versorgen möchte, kann im Zoorestaurant oder in zahlreichen 
Gastrohütten einkehren. Der Kostenbeitrag wird von der Gemeinde 
Kreuzau unterstützt und beträgt 35,00 € pro Person für die Fahrt im 
4-Sterne Reisebus inkl. des Zooeintritts als Gruppenpreis.
Bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises (Grundsicherung, 
SGB II, job-com, Wohngeld) reduziert sich der Gesamtpreis für Kreuzau-
er Bürgerinnen und Bürger auf 25,00 €. Der Kartenvorverkauf findet 
am Dienstag, dem 28. März möglichst bürgerfreundlich und ortsnah 
statt. Hierzu unterstützen viele Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher:

Seniorenausflug zum Kölner Zoo

Kreuzau Rathaus Zimmer 108, 
Frau Paillon

8.30-12.00 und 
13.30-16.00 Uhr

Kreuzau, Feldstr. 2 OV Herr Kempen 09.00-12.00 und 
14.00-17.00 Uhr

Bogheim,
An der Hardt 5

OV Herr Breuer bis 18.00 Uhr

Drove, 
Kommweg 117

OV Herr Claßen 14.00 bis 17.00 Uhr

Leversbach,
Bleigraben 27

OV Herr Büngeler 13.00 Uhr bis 
17.30 Uhr o.n.V.

Obermaubach,
Hinter den Gärten 10

OV Herr Schmeide 13.00 Uhr bis  
17.00 Uhr

Stockheim, 
Zur Marieneiche 6

OVin Frau Ackers 10.00-12.00 und 
14.00-18.00 Uhr

Untermaubach, 
Burgplatz 6

OV Graf von Spee ganztägig

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kreuzau 
über 60 Jahre sowie auch deren Ehepartner, selbst wenn dieser die Al-
tersgrenze von 60 Jahren noch nicht erreicht hat. Eingeladen sind au-
ßerdem Frührentner sowie Schwerbehinderte. Bitte halten Sie beim Kar-
tenerwerb auch den Namen, die Anschrift und die Telefonnummer von 
evtl. Mitreisenden bereit. Fragen richten Sie gerne an die Generationen-
beauftragte im Rathaus Kreuzau, Frau Paillon, Telefon: 02422 507-108.

Ene Besuch im Zoo, oh, oh, oh, oh,
Nä wat is dat schön, nä, wat es dat schön.
Ene Besuch im Zoo, oh, oh, oh, oh,
Dat es esu schön, dat es wunderschön!
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Schredderaktion der Gemeinde 
Kreuzau im Frühjahr 2023

Auch in diesem Frühjahr bietet die Gemeinde Kreuzau für alle 
Ortsteile in der Zeit vom 17.04.2023 bis 22.04.2023 eine 
Schredderaktion zur Förderung der Eigenkompostierung an. 
Und so läuft es ab:
• Anmeldung
Ab sofort können Sie sich über folgende Wege bei der Gemeinde 
Kreuzau anmelden:
	 telefonisch unter der Telefonnummer 02422 507-478
	 per Mail unter Timo.Langenberg@Kreuzau.de. 
Bitte schätzen Sie vor Ihrer Anmeldung die Schredderzeit ab und 
teilen Sie diese bei Ihrer  Anmeldung aus Planungsgründen mit.
Bei der Anmeldung geäußerte Wunschtermine werden wir versu-
chen zu berücksichtigen. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, 
dass aus organisatorischen Gründen kein Anspruch hierauf besteht.
• Terminmitteilung
Nach der Tourenplanung werden Sie telefonisch über den für Sie 
eingerichteten Termin informiert. 
Achtung: Sofern Sie eine Anmeldung per Mail vornehmen, erhalten 
Sie die Terminmitteilung ebenfalls per Mail. Bitte beachten Sie, dass 
eine genaue Uhrzeit nicht mitgeteilt werden kann.
• Material bereitlegen
An dem Ihnen mitgeteilten Termin muss das Schreddermaterial 
am Straßenrand bereitliegen und wird dann vor Ort geschreddert. 
Für den Rücktransport des zerkleinerten Materials ist der Eigentü-
mer selbst verantwortlich.
• Abrechnung
Abgerechnet wird ein Entgelt je angefangene ¼ Stunde in Höhe von 
10,00 € (montags bis freitags) bzw. 15,00 € (samstags).
Sie erhalten über das zu zahlende Entgelt eine Rechnung. Bitte ge-
ben Sie bei der Überweisung des fälligen Betrags das Kassenzei-
chen an, welches auf der Rechnung angegeben ist.
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
die Abfallberatung unter der Telefonnummer 02422 507-478. Alter-
nativ können Sie Ihre Frage auch schriftlich an Timo.Langenberg@
Kreuzau.de richten.

Die Müllsammelaktion am 04. März 2023 war ein voller Erfolg! 
Ganz unter dem Motto GEMEINSAM für ein sauberes Kreuzau wurde 
das Gemeindegebiet Kreuzau am Samstag, den 04. März 2023, von 
in Natur und Landschaft entsorgtem Müll befreit. Insgesamt haben 
circa 350 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Aktion teilgenom-
men. Ohne das großartige  Engagement verschiedener Kreuzauer 
Vereine wäre das nicht möglich gewesen, so Lisa Claß, Klimaschutz-
managerin der Gemeinde Kreuzau und ergänzt: „Wir sind sehr be-
geistert über die hohe Teilnehmerzahl. Und es freut uns zu sehen, 
dass für so vielen Menschen eine saubere Umwelt wichtig ist!“
Eingesammelt wurden hauptsächlich achtlos weggeworfene Verpa-
ckungen aus Plastik und Papier - aber auch einen Kinderwagen, ein 
Hundekorb, ein Zelt und diverse Autoreifen in jeglichen Größen. Die-

Gemeinsam für ein sauberes Kreuzau!

Wegwerfen war gestern –  
heute wird repariert

Erstes Repair-Café in Kreuzau
In Zusammenarbeit mit der Erwachsenenbildung der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren hat die Gemeinde Kreuzau das erste Kreuzauer 
Repair-Café ins Leben gerufen. 
Der erste Aufruf war erfolgreich! Gleich zwölf reparaturwütige Per-
sonen haben sich gemeldet und werden in Zusammenarbeit mit 
dem Repair-Café aus Nideggen Toaster, löchrige Hosen, wackelige 
Stühle, Fahrräder, etc. reparieren.
Wer etwas zu reparieren hat, meldet sich per Mail unter klima@
kreuzau.de oder telefonisch unter 02422 507-255. 
Der erste Termin ist am Freitag, den 21.04.2023 von 15:00 bis 
18:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstr. 5.  
Die Reparatur ist kostenlos, das verbrauchte Material muss jedoch be-
zahlt werden.  Die Reparaturen erfolgen ehrenamtlich und der Nach-
haltigkeit wegen, daher freuen sich die Helfenden über eine kleine 
Spende. Es werden zudem noch ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer zum Betreiben des Cafés gesucht. Diese können sich unter den 
oben angegebenen Kontaktdaten melden.

ser wurde zunächst am Rathaus gesammelt und später in einer Müll-
presse zerkleinert. Die Organisatoren zeigten sich sehr zufrieden mit 
der Aktion. Es ist anerkennenswert, dass annähernd 350 Freiwillige 
drei Tonnen Müll aus der Landschaft gesammelt haben. Der Aufwand 
hat sich voll und ganz gelohnt. Dafür ein herzliches Dankeschön! Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie alle Vereine durften sich ihr 
Wunschgebiet selber aussuchen. Somit konnten jegliche Teile des 
Gemeindegebietes erfolgreich von Abfällen befreit werden. Das Ma-
terial zum Sammeln wurde kostenfrei von der Gemeinde Kreuzau den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zur Verfügung gestellt. Wir freuen 
uns über die überaus engagierte Teilnahme jeglicher Privatpersonen 
sowie Vereine an dem Aktionstag und blicken auf einen schönen Vor-
mittag zurück! Weiter bedanken wir uns herzlich bei dem Bauhof der 
Gemeinde für die aktive Unterstützung der Aktion.
Falls Sie Frage haben oder weiterführende Informationen zur Müllsam-
melaktion benötigen, wenden Sie sich bitte an: klima@kreuzau.de. 
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Im April letzten Jahres pflanzte die Gemeinde Kreuzau 7 gespendete 
Klimabäume in der Parkanlage auf dem alten Friedhof in Thum.
Ende Februar wurde nun seitens der Gemeinde Kreuzau festgestellt, 
dass die Klimabäume mutwillig zerstört wurden, die Kronen der Bäume 
wurde herausgeschnitten. Es entstand ein Schaden von 3.000,00 € 
Bei der Polizei wurde Strafanzeige gegen Unbekannt gestellt.
Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in Kreuzau entgegen.

Mit dem Frühling kommen die Anfragen und Angebote
Das Angebot der Taschengeldbörse für Seniorinnen und Senioren, die 
kleine Hilfestellungen benötigen, kann wieder angefragt werden.
Im Frühling muss der Garten vorbereitet werden, der erste Rasen-
schnitt ist nötig und der Frühjahrsputz steht an.
Wer Entlastung braucht oder auch ein wenig Gesellschaft, eine Ein-
kaufshilfe oder Begleitung beim Spaziergang an unserer schönen 
Rur, wird auf Anfrage von jungen Menschen aus dem Gemeindege-
biet unterstützt. Alle Jugendlichen, die bei dieser Aktion tätig werden, 
sind den Akteuren bekannt, sie sind versichert und die Eltern sind 
damit einverstanden. Für die Hilfe wird ein „Taschengeld“ zwischen 
den Jugendlichen und den älteren Menschen ausgehandelt. Im Laufe 
der Zeit haben sich schon einige Dauerbeziehungen entwickelt. Das 
heißt, dass der Kontakt auch über die Dienstleistung hinaus bestehen 
bleibt und man ein gewisses Verständnis für die andere Generation 
entwickelt. Seniorinnen und Senioren, die sich für dieses Angebot 
interessieren, können sich an die Generationenbeauftragte der Ge-
meinde wenden (Frau Paillon, Telefon 02422 507-108), die sich dann 
um die weitere Vermittlung kümmert.
Jugendliche, die sich für einen solchen Einsatz interessieren, bekom-
men weitere Informationen bei Frau Palm (Telefon 0176-10181088).

Vandalismus in der Parkanlage  
Thum (alter Friedhof)

Taschengeldbörse in der  
Gemeinde Kreuzau

Kreuzau - Sicher unterwegs auf Pedelec und E-Bike: Am 17.05.2023 
und am 10.08.2023 bietet die Kreispolizeibehörde Düren wieder ein 
Seminar für Senioren und Seniorinnen an. 
Immer wieder kommt es zu Verkehrsunfällen, an denen Pedelecfah-
rende beteiligt sind. Bei unseren kostenlosen Trainings schulen wir Sie 
in Theorie und Praxis im sicheren Umgang mit den Zweirädern. 
Im ersten, theoretischen Teil des Trainings vermitteln unsere Verkehrs-
sicherheitsberater Ihnen theoretische Aspekte in puncto Verkehrszei-
chen, Gefahren, Elektroantrieb, und so weiter. 
Der zweite, praktische Teil vermittelt Ihnen Sicherheit durch prakti-
sche Fahrübungen, wie zum Beispiel Slalom, verengte Kurven, Ziel- 
und Gefahrenbremsung und Geschicklichkeitstraining. 
Bei Interesse an einer Teilnahme, wenden Sie sich an unsere Ver-
kehrssicherheitsberaterinnen Polizeihauptkommissarin Bianca Pohl 
und Polizeihauptkommissarin Birgit Breuer unter den Rufnummern 
02421 949-5314 und 02421 949-5313. 
Sie können sich auch per E-Mail unter der Adresse VUPO.Dueren@
polizei.nrw.de anmelden. Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Website unter https://dueren.polizei.nrw/artikel/pedelec-und-e-
bike-trainings-fuer-seniorinnen-und-senioren. 

Nach langer Pause machte sich Karnevalssamstag eine Gruppe von 
rund 60 Rurquallen bei trockenem Wetter und mit viel guter Laune 
auf den Weg zum Aufstellplatz – endlich wieder Karnevalszug! Nach 
einer kurzen intensiven Planungs- und Vorbereitungsphase mit Bastel- 

Pedelec- und E-Bike-Training  
für Seniorinnen und Senioren

Winden  Alaaf – die Rurquallen kommen

Die bisherigen stellvertretenden Leiter der Feuerwehr, Guido Ba-
den und Christoph Schröder, wurden erneut in ihrem Amt bestätigt. 
Mit dem Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katas-
trophenschutz (BHKG) hat der Gesetzgeber des Landes NRW festgelegt, 
dass der Leiter der Freiwilligen Feuerwehr und bis zu zwei Stellvertreter 
für die Dauer von 6 Jahren zu bestellen und zu Ehrenbeamten auf Zeit 
zu ernennen sind. Die Amtszeit der beiden bisherigen stellvertretenden 
Wehrleiter endete zum 28.02.2023 nach 6 Jahren. Bereits im Sommer 
2022 wurde das Verfahren, welches im BHKG für die Ernennung vorge-
schrieben ist, eingeleitet, um einen reibungslosen Ablauf zu generieren.
In diesem Zusammenhang wurden die Mitglieder der Feuerwehr Kreu-
zau durch den Kreisbrandmeister „angehört“ und das Ergebnis die-
ser Anhörung dem Träger des Feuerschutzes, der Gemeinde Kreu-
zau, mitgeteilt.
Als Ergebnis schlug der Kreisbrandmeister vor, Gemeindebrandinspek-
tor Guido Baden und Gemeindebrandinspektor Christoph Schröder er-
neut zu stellvertretenden Leitern der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau 
für die Dauer von 6 Jahren zu ernennen.
In der Sitzung vom 27.09.2022 folgte der Rat diesem Vorschlag und 
fasste den Beschluss, beide mit Wirkung zum 01.03.2023 erneut für 6 
Jahre zu stellvertretenden Leiter der Feuerwehr zu ernennen.
Die Übergabe der Ernennungsurkunden erfolgte am 15.02.2023 durch 
den allgemeinen Vertreter des Bürgermeisters, Herrn Beigeordneten 
Reinhard Theisen, im Rathaus der Gemeinde Kreuzau. In diesem Zu-
sammenhang bedankte er sich auch im Namen von Bürgermeister Ingo 
Eßer bei der Leitung der Feuerwehr für die geleistete Arbeit und die 
hervorragende Zusammenarbeit.

Stellvertreter in der Führungsspitze 
der Kreuzauer Feuerwehr bestätigt
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Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de

Termine im Überblick vom 
17.03.2023 bis 28.04.2023

• Kunstausstellung „Querbeet“ von Agathe Thiem
 07.03.2023 - 28.04.2023
• Mitgliederversammlung - Turnclub1889 Kreuzau e.V.
 17.03.2023 I 19:00 - 22:00
• Jahreshauptversammlung - Kirmesgesellschaft Kreuzau e.V.
 17.03.2023 I 20:00 - 23:00
• In 80 Takten um die Welt - Junges Orchester Kreuzau e.V.
 18.03.2023 I 19:00 - 23:00
• Filmnachmittag - Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“  
 1880 Kreuzau e.V.
  19.03.2023 I 15:00 - 18:00
• SPD-Fraktion
  20.03.2023 I 19:00
• Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion
 21.03.2023 I 19:00
• Mitgliederversammlung - Tennisclub Kreuzau e.V.
 22.03.2023 I 19:00 - 21:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 23.03.2023 I 15:00 - 17:00
• FDP-Fraktion
 23.03.2023 I 19:00
• Eröffnungsfest Erholungsraum Mühlenreich
 25.03.2023 I 13:00 - 17:00
• Jahreshauptversammlung - Turn-Club 1889 Kreuzau e.V.
 25.03.2023 I 18:00 - 21:00
• 9. Bücher- und Ansichtkartenbörse in der Festhalle Kreuzau 
 26.03.2023 I 10:00 - 15:00
• Café für Alleinstehende
 26.03.2023 I 15:00 - 17:00
• CDU-Fraktion
 27.03.2023 I 19:00  
• Haupt- und Finanzausschuss
 28.03.2023 I 19:00 
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 30.03.2023 I 15:00 - 17:00
• Sprechstunde der KoKoBe
 30.03.2023 I 15:00 - 18:00
• Sportlerehrung 2023
 30.03.2023 I 18:00 - 20:00

• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 06.04.2023 I 15:00 - 17:00
• Saisoneröffnung - Tennisclub Kreuzau e.V.
  10.04.2023 I 11:00 - 20:00
• Vereinsabend - Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
 12.04.2023 I 18:00 - 19:00
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 13.04.2023 I 15:00 - 17:00
• Tag der offenen Tür - TC Ruraue Untermaubach
 15.04.2023 I 11:00 - 17:00
• Kreuzauer Kunst- und Genussmarkt
 16.04.2023 I 11:00 - 18:00
• CDU-Fraktion
 17.04.2023 I 19:00  
• FDP-Fraktion 
 17.04.2023 I 19:00  
• Rat
 18.04.2023 I 19:00 
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 20.04.2023 I 15:00 - 17:00
• Sprechstunde der KoKoBe
 20.04.2023 I 15:00 - 18:00
• Erstes Repair-Café in Kreuzau
 21.04.2023 I 15:00 - 18:00
• Kneipentour mit Wibbelstetz
 22.04.2023 I 21:00
• Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion
 25.04.2023 I 19:00  
• Schulausschuss
 26.04.2023 I 19:00 
• Umweltausschuss 
 27.04.2023 I 19:00 
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 27.04.2023 I 15:00 - 17:00
• Vereinsabend - KG "Ahle Schlupp" 1880 Kreuzau e.V.
 28.04.2023 I 19:00 - 21:00

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.
de/veranstaltungen. Sie können Ihre Termine/Veranstal-
tungen auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau direkt 
im Terminkalender eintragen. Nach Freischaltung durch 
die Gemeinde stehen die Termine zur Verfügung. Hier 
ist insbesondere von Vorteil, dass im Termin eine Be-
schreibung, Bilder und Links hinterlegt werden können. 
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau 
wird mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im 
Bekanntmachungskasten am Rathaus Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau sowie im 
Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

nachmittagen und –Abenden waren unsere Kostüme fertig, der Wagen 
gebaut und die Tüten gepackt! Unter dem Motto “Rurquallen Alaaf“, 
zogen wir drei Stunden mit dem Karnevalszug durchs Dorf und verteil-
ten begeistert Kamelle. Am Ende hatten die jüngeren Quallen natürlich 
wieder genug Gelegenheit selbst Kamelle zu sammeln und die ande-
ren Zuggruppen zu bewundern.  Vielen Dank an alle fleißigen Helfer 
und Unterstützer, die den Kindern die Teilnahme am Windener Karne-
valszug ermöglich haben. Es hat wie jedes Jahr viel Spaß gemacht.
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Nächstes Erscheinungsdatum

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 01.02.2023 bis 06.03.2023

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

11/2023 2.3.2023 Apple AirPod weiß Winden, Lehrer-Mainz-Straße

12/2023 2.3.2023 Halskette silber Winden, Lehrer-Mainz-Straße

13/2023 2.15.2023 2 Autoschlüssel Marke: Opel Briefkasten Gemeinde Kreuzau

14/2023 2.15.2023 Einzelschlüssel blau-weißer Anhänger Briefkasten Gemeinde Kreuzau

15/2023 2.21.2023 Brille rundes Gestell, rotes Etui Kreuzau, Windener Weg

16/2023 2.27.2023 Einzelschlüssel schwarzer Anhänger Kreuzau, Hauptstraße 7-9

18/2023 2.20.2023 heat it blau Winden, Urbanusstraße

19/2023 3.2.2023 Rucksack schwarz mit Inhalt Kreuzau, Haus-Hoesch-Stiftung

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel.-Nr.: 02422 507-102, E-Mail: c.kubat@kreuzau.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 28.04.2023.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 19. 04. 2023,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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Erneut präsentierten sich die Schülerinnen des Gymnasiums 
Kreuzau sehr stark in ihren Debatten beim Regionalwettbewerb 
„Jugend debattiert“, der am 03. März 2023 am Nelly-Pütz-Berufs-
kolleg in Düren ausgetragen wurde. Beim diesjährigen Wettbewerb 
des Regionalverbunds Köln II nahmen insgesamt 40 SchülerInnen 
von insgesamt 13 Schulen des Kreises Düren und Euskirchen so-
wie des Rhein-Erft-Kreises teil. Alle TeilnehmerInnen hatten sich 
zuvor bei den schulinternen Wettbewerben als SiegerInnen durch-
gesetzt. Jeweils die ersten beiden Platzierten qualifizieren sich für 
die nächste Wettbewerbsebene. 
Erfolgreicher lief es für die Kreuzauer Schwestern Inga und Greta 
Dassler, die es beide schafften, sich für das Finale zu qualifizieren, 
an dem immer nur die vier besten SchülerInnen der Qualifikations-
runden einer Alterklasse teilnehmen dürfen.  
Die beiden lieferten eine starke Vorstellung in einer sehr spannen-
den Debatte zur Frage „Sollen in Neubaugebieten nur noch Mehrfa-
milienhäuser gebaut werden?“ ab. Insbesondere die Abwägung der 
Argumente für Nachhaltigkeit und Klimaschutz einerseits sowie der 
Legitimität des Eingriffs in Persönlichkeitsrechte andererseits domi-
nierte die Debatte.  
Greta brillierte durch ihren messerscharfen Verstand und präzise 
Formulierungen. Daher gelang es ihr, die Jury von ihren Leistungen 
voll zu überzeugen und holte erneut den Sieg in der Altersklasse II 
für das Gymnasium Kreuzau. Bemerkenswert ist hierbei, dass Greta 
vormittags noch eine fünfstündige Vorabiturklausur schrieb und sie 
dennoch bis zum Abend hoch konzentriert debattierte. Auch Inga 

SCHULNACHRICHTEN

Greta Dassler (Q2) siegt beim Regional-
wettbewerb „Jugend debattiert“

konnte (ebenfalls trotz Klausur am Vormittag) eine sehr überzeugen-
de Leistung zeigen und erreichte einen hervorragenden 3. Platz. Auf 
dem 2. Platz landete Gero Bongartz (Stiftisches Gymnasium Düren). 
Die vierte Debattantin des Finales, Mai-Ly Kleuter vom Ville-Gym-
nasium Erftstadt, gewann den 4. Platz.  
Greta gewann durch ihren Sieg nicht nur einen Bücher-Gutschein, 
sondern auch ein dreitägiges Siegerseminar in Kronenburg. Zudem 
qualifizierte sie sich direkt für den Landeswettbewerb NRW, dessen 
Qualifikationsrunden am 29.03. in Oberhausen stattfinden.
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Einfach innehalten, zur Ruhe kommen, die Fastenzeit bedenken und 
uns vorbereiten auf das Fest der Auferstehung am Ostertag, dazu 
laden wir herzlich ein am Montag, dem 27. März um 18.00 Uhr 
zu einem besinnlichen, meditativen Gottesdienst in die Kapelle 
„Maria Hilfe der Christen“ nach Üdingen. In ruhiger Atmosphäre 
und im Licht vieler Kerzen wollen wir uns Zeit nehmen für uns, für-
einander und für Gott. Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Üdingen 
braucht, meldet sich bitte bis Donnerstag, 23.3.2023, im Pfarrbüro.
Wir freuen uns auf Sie

Meditativer Gottesdienst für Frauen in 
der Fastenzeit in der Kapelle in Üdingen

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN
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Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de
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Erstkommunion 2023 in Drove, Kreuzau, Stockheim, Winden und 
Untermaubach
Begonnen hat unsere Erstkommunionvorbereitung schon im Som-
mer letzten Jahres, als die Eltern vor den Sommerferien ihre Kinder 
zur diesjährigen Erstkommunion angemeldet haben. „Jesus unser 
Leuchtturm “ – so lautet das Motto, das wir beim zweiten  Kateche-
tinnentreffen ausgewählt haben und das uns durch die Zeit begleitet 
hat.  So wie der Leuchtturm mit seinem hellen Licht den Schiffen in 
der Dunkelheit den sicheren Weg vorbei an allen Klippen und Felsvor-
sprüngen weist, so ist Jesus für uns auf unserem Lebensweg das hel-
le Licht. Wenn wir uns an ihm orientieren und so leben, wie er es uns 
vorgelebt hat, dann wird unser Leben gelingen und wir werden auch 
mit den Menschen in unserer Umgebung und darüber hinaus gut zu-
sammen leben können. Insgesamt 69 Kinder bereiten sich in unseren 
Gemeinden  auf ihr großes Fest vor und werden dabei begleitet von 
18 Katechetinnen. Bei diesen Frauen möchte ich mich auch an dieser 
Stelle, natürlich auch im Namen von Pfr. Walter Hütten und Pfr. Georg 
Scherer, ganz herzlich bedanken! Durch ihr Engagement machen sie 
das Erstkommunionfest erst möglich!
Wünschen wir allen, den Kindern und ihren Familien, dass sie auch 
weiterhin mit Jesus verbunden bleiben und über den Erstkommunion-
tag hinaus einen festen Platz in unseren Gemeinden finden!
Monika Schall, Gemeindereferentin

Unsere Erstkommuniongottesdienste feiern wir:
Weißer Sonntag, 16.4.2023
 9.00 Uhr St. Brigida Untermaubach
Bonn, Jana  Brigidastr. 38
Kirschbaum, Jonathan  Am Dorfplatz 14, 52393 Hürtgenwald
Korpershoek, Leoni  Brigidastr. 28 
Schmal, Lara Rinnebachstr. 9 
Trox, Mats  Auf dem Blaßbusch 11

11.00 Uhr St. Heribert, Kreuzau
Elsen, Mila  Zum Wiesenbach 29
Eßer, Levin  Am Wassergarten 21 
Jacobs, Amy Bahnhofstr. 12
Jochims, Emily  Friedhofstr. 30
Josefowski, Elias  Im Gassefeld 10 
Liebreich, Luisa  Alte Gasse 26 
Melchert, Paul  Alte Gasse 10 
Mengels, Niclas  An der Wurzel 22, 52393 Hürtgenwald
Naujack, JanaPfarrer-Kreitz-Str. 26 
Plücken, Lena Vor dem Bruch 10e 
Ramm, Lion  Teichstr. 14, 52355 Düren  
Roeder, Joey Frohbenden 11
Schöten, Lena Oberstr. 1B, 52393 Hürtgenwald
Simon, Henning  Friedenau 19
Thelen, Marius´ Steinacker 13 
Virnich, Annika  Im Herkesgarten 32 
Wiater, Lia  Am Kupferscheid 22 
Wolf, Jonas  Stegbenden 2a 

Samstag, 22.4.2023
13.00 Uhr St. Martin Drove
Bärmann, Emma  Fliederbusch 2
Baur, Linda  In der Britz 30
Decker, Paula  Im Reuter 16
Esser. Lena  Pfarrer-Kreitz-Str. 40
Franzen, Fynn  Drovestr. 256
Metzmacher, Clara  Karl-Arnoldstr. 4
Muhren, Anna  Drovestr. 219
Schäfer, Aurelia  Karl-Arnoldstr. 24
Undorf, Lena  Im Reuter 7
Wenning, Lotta  Kommweg 24a

2. Sonntag nach Ostern, 23.4.2023
9.00 Uhr St. Urban Winden
Bolder, Annalena  Am Leversbach 2 
Erkens, Paula Urbanusstr. 80 
Haas, John  Langenbroicher Str. 53 
Honert, Isabell  Am Talberg 12 
Körtgen, Tamina  Am Leversbach 3c 
Kurth, Pia Sophie  Auf dem Hügel 15 
Lennartz, Carla  Am Kupferscheid 11 
Menzerath, Mara  Bildergarten 8 
Mettbach, Jaden  Langenbroicher Str. 38 
Reinhardt, Lena  Urbanusstr. 62
Schnohr, Emely  Am Leversbach 5 
Terracciano, Emilia  Demmerweg 25, 52391 Vettweiß
Ugochukwu, Johnny Nordstr. 20 
Weidknecht, Mira  Blenser Str. 19, 52385 Nideggen
Weyermann, Luca  Lehrer-Mainz-Str. 11
Wilden, Oliver  Dorfstr. 18 
Wölk, Miriam  Am Leversbach 9
11.00 Uhr St. Martin Drove
´Becker, Alexander  Rather Weg 9
Dick, Sophia  Christian-Richter-Str. 31
Farrenkopf, Jonas  Kommweg 66
Gammersbach, Leni  Drovestr. 8a
Klösgen, Ben Taylor  Drovestr. 105
Lieske, Nele  Steinstr. 7
Schmitz, Elina  Bachstr. 14
Schweyen, Anna  Wehrstr. 16a
Welsch, Jannik  Trankgasse 2
Wink, Leonie  Kommweg 94

3. Sonntag nach Ostern, 30.4.2023
10.30 Uhr Stockheim
Antons, Nele Anita  Am Torfberg 6  
Dauvermann, Fyn  Andreasstr. 61 
Doroschkow, Lina  Raiffeisenstr. 24 
Genso, Sophie  Am Thing 37c 
Kuck, Sebastian  Anni-Kohl-Str. 10 
Nicolay, Christopher  Am Torfberg 14  
Richter, Nele  Marienstr. 17 
Windhausen, Marie  Kreuzauer Str. 31 
Woberschal, Marie  Hahnsweide 6

„Jesus unser Leuchtturm“
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Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung

Für die diesjährige Firmvorbereitung haben sich 24 junge Menschen 
angemeldet. Die Vorbereitung in den unterschiedlichen Gruppen ist 
gestartet. Katecheten und Katechetinnen haben sich zu Gespräch und 
Aktion zur Verfügung gestellt. Dafür herzlichen Dank! Die Firmung wird 
– anders als angekündigt - in einer Feier für alle durch Weihbischof Karl 
Borsch gespendet: am 2. Juni um 18 
Uhr in St. Heribert Kreuzau. Allen, 
die in die Vorbereitung eingebunden 
sind – Jugendliche, Paten, Kate-
chet*innen und den ganzen Familien 
wünschen wir eine gute Zeit und Got-
tes Segen. 
Für das Vorbereitungsteam  
C.Weyermann

Wir laden alle interessierten Frauen ein zur Tagesfahrt
Gegründet wurde Trier im Jahre 16 v. Chr. von Kaiser Augustus per-
sönlich, und bis heute verleiht dieses Gründungsdatum Trier den Titel 
„älteste Stadt Deutschlands“. Die Trierer sind stolz auf ihre „Pochta“, 
wie die Porta Nigra, das römische Stadttor, im moselfränkischen Dialekt 
heißt. Ebenso natürlich auch auf die Basilika, das Amphitheater oder 
die Kaiserthermen. Acht UNESCO-Weltkulturstätten liegen fußläufig in 
und um die Innenstadt  - fast alle haben die Römer gebaut. Doch beim 
Schlendern über das Kopfsteinpflaster der Fußgängerzone, vorbei am 
duftenden Obst- und Blumenmarkt, an den liebevollen Auslagen der 
kleinen Geschäfte und den aufgespannten Sonnenschirmen der zahl-
reichen Cafés, können Sie sich auch auf eine Zeitreise durch spätere 
Epochen begeben: mittelalterliche Wohntürme, Fachwerkhäuser aus 
der Renaissance, kurfürstliche Prachtbauten oder das Geburtshaus von 
Karl Marx – in Trier entdecken Sie Geschichte an allen Ecken und Enden.
Alle interessierten Frauen laden wir, das Frauenteam der Kreuzauer 

Alle Veranstaltungen finden im Evangelischen Gemeindehaus Kreu-
zau, Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau statt
Bunter Kreis
Ob katholisch oder evangelisch, ob aus Kreuzau oder Nideggen, ob 60 
oder 85 Jahre, alle sind herzlich eingeladen bei Kaffee und Kuchen, 
mittwochs von 15:00 - 17:00 Uhr. 
Mittwoch, 26.04.
Seenotrettung von geflüchteten Menschen auf dem Mittelmeer. 
Die Retter arbeiten ehrenamtlich und alles wird auf Spendenbasis 
organisiert. Eine besondere Form des Ehrenamts. Was treibt die 
Helfer an und wie läuft die Rettung ab?  Mit Fotos und Filmen der 
Rettungsfahrt. Referent: Martin Gaevert
Mittwoch, 24.05.
Verzällcher on Leedcher mit Günter Gollnest
Vortragsabend 
Donnerstag, 20.04., 19:00 – 20:30 Uhr
Auferstehung im Neuen Testament: Wie berichten die Schriften des 
Neuen Testamentes über die Auferweckung und warum waren sie für 
die Menschen damals glaubwürdig? Wie kann vor dem Hintergrund 
der neutestamentlichen Zeugnisse von der Auferweckung heute darü-
ber gesprochen und daran geglaubt werden? Referent: Martin Gaevert
Kinderkirche Kreuzau
für Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Samstag, 22.04., 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag, 13.05., 10:00 - 13:00 Uhr 
Olga Maier, Gabriele Muires, Martin Gaevert
Kontakt: Martin Gaevert, 02421/2620689

Firmung 2023

Trier – wunderschöne alte und junge 
Stadt an der Mosel

Kirchliche Mitteilungen

Pfarreien, zum Besuch dieser ausgesprochen schönen und interessan-
ten Stadt am Donnerstag, dem 1. Juni 2023 ein.
Treffpunkt: Bahnhof Kreuzau/Bürgerhaus, Abfahrt 7.30 Uhr, Rückkehr 
ebenda ca. 20.30 Uhr. Teilnahmekarten sind ab sofort im zentralen 
Pfarrbüro, Kirchweg 2, in Kreuzau erhältlich. Preis pro Karte 35,00 Euro.
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Liebe Mitglieder der Kirmesgesellschaft Kreuzau, liebe Eifelrocker,  
seit 19 Jahren bieten wir der Eifelrock-Band „Wibbelstetz“ eine 
Bühne im Zentrum unseres Ortes. Bei unserer Wirtin Sibille in der 
„Ahl Kaschemm“ (Alte Post Kreuzau) konnten wir im letzten Jahr 
das 18. Jahr unserer Zusammenarbeit feiern. 
Zu einem festen Bestandteil unseres Jahresprogramms geworden, 
findet selbstverständlich auch in unserem 100-jährigem Jubiläums-
jahr das Konzert bei uriger Kneipen-Atmosphäre statt.
Wibbelstetz bietet variantenreiche Songs zum Mitsingen und Mit-
machen, mal auf Hochdeutsch, meistens aber in Eifeler Mundart. Mit 
mal sarkastischen, mal sentimentalen Texten im Eifeldialekt, kann 
das Quintett alle Generationen begeistern. Es lohnt sich daher be-
sonders, der „Stimme der Eifel“ zuzuhören, was Sie über unsere 
Heimat zu erzählen hat. 
Seid dabei, wenn „Wibbelstetz“ am 15. April ab 20:30 Uhr die Alte 
Post in Kreuzau zum Kochen bringt!
Karten gibt es unter der 0171-5396392, 
per Mail an kirmesgesellschaft.kreuzau@gmail.com oder in der  
„Alten Post Kreuzau“.
Wir, die Kirmesgesellschaft, sowie die Alte Post und insbesondere 
Wibbelstetz freuen sich auf euren Besuch!

Kirmesgesellschaft Kreuzau

Die Seniorengruppe der Pfarre St. Urban Winden lädt für den 
22.03.2023 ein zu einer gemütlichen Kaffeetafel mit dem Thema 
„Wir begrüßen den Frühling“. Eingeladen sind alle Interessierten aus 
Winden, aber auch aus den umliegenden Orten. Informieren Sie bitte 
auch Ihre Freundinnen und Freunde. 
Wir starten um 14.30; Ende gegen 17.00 Uhr. Ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet wird Sie erwarten. Kostenbeitrag pauschal 7,00 €. An-
meldung bis 19.03.2023 bei Frau Bärbel Stoff, Telefon 02422-7337.

VEREINSMITTEILUNGEN

Kaffeetafel in St. Urban Winden
Mitgliederversammlung des Turnclubs Kreuzau am Freitag, 17. 
März 2023, um 19.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau, Tagesordnung 
unter www.turnclubkreuzau.de

Terminhinweis

Turnclub lädt am 25. März zur großen Show
Die Ju-Jutsu/Judo-Abteilung des Turnclubs Kreuzau feiert in diesem 
Jahr ihr 35-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass zeigen die Kampf-
sportlerinnen und -sportler einem breiten Publikum ihr Leistungsver-
mögen. Am Samstag, 25. März 2023, heißt es um 19:00 Uhr in der 
Kreuzauer Sporthalle zum vierten Mal „Bühne frei für die Budo-Gala. 
Der Eintritt ist frei. Zusammen mit mehreren Vereinen der Region prä-
sentiert der Turnclub einen Querschnitt der asiatischen Kampfsport-
arten: Aikido, Ju-Jutsu, Judo, Karate, Taekwondo, Aikido, Koreanische 
Waffenkünste und Hanbo-Jutsu. Infos unter www.turnclubkreuzau.de. 
Hintergrund Ju-Jutsu/Judo-Abteilung
Bereits im zweiten Jahr ihres Bestehens richtete die Ju-Jutsu/Judo-
Abteilung 1989 zum 100-jährigen Jubiläum des Turnclubs die erste 
Landesmeisterschaft des damals neuen Wettkampfs im Ju-Jutsu- 
Formenwettkampf aus. Die teilnehmende Kreuzauer Gruppe konnte 
zur Überraschung aller einen zweiten Platz erreichen. Dies war der 
Startschuss für eine äußerst erfolgreiche Entwicklung der Abteilung. 
Mehrfach wurde die Deutsche- und Landesmeisterschaft in Kreuzau 
ausgerichtet, auch viele Meistertitel wurden errungen.
Unvergesslich sind die Erfolge der Gruppen „Crash Test Dummies“, 
„New Generation“ und „Die Joker“.
Diese Gruppen machten nicht nur die Ju-Jutsu/Judo Abteilung des 
Turnclubs bundesweit bekannt. Sie brachten auch die voll besetzte 
Tribüne der Sporthalle Kreuzau regelmäßig zum Beben. 600 begeis-
terte Zuschauer in der Halle zollten mit tosendem Beifall ihren Res-
pekt für die gezeigten Leistungen.
Eine ähnlich erfolgreiche Zeit erlebt die Abteilung zurzeit im Judobe-
reich. Die seit 12 Jahren eingebundene Judogruppe hat in den letzten 
Jahren eine Kinder- und Jugendwettkampfgruppe erfolgreich aufge-
baut. Viele Kämpfer und Kämpferinnen konnten in den vergangenen 
Jahren vorderste Platzierungen auf Kreis- und Bezirksebene errin-
gen. Im vergangenen Jahr wurden ein Kampfsportler und eine -sport-
lerin in der jeweiligen Alters- und Gewichtsklasse NRW-Meister.

Budo-Gala im Sportzentrum Kreuzau Nachdem die traditionelle Bücher- und Ansichtskartenbörse des 
Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau im vergangenen Jahr 
nur unter Corona-Schutzmaßnahmen stattfinden konnte, kann sie in 
diesem Jahr am Sonntag, 26. März 2023, von 10:00 bis 15:00 Uhr
in der Festhalle in Kreuzau, Windener Weg 24 ohne Einschrän-
kungen durchgeführt werden. 
Mehr als 30 Anbieter von heimatkundlicher Literatur, Bildern, An-
sichtskarten, Fotos, Münzen, Briefmarken, sowie sonstigen his-
torischen Dokumenten, haben ihre Teilnahme zugesagt. Das be-
sonders reichhaltige Angebot an regionaler Literatur lässt wohl das 
Herz eines jeden Heimatsammlers höherschlagen und ermöglicht 
ihm hier das eine oder andere Schnäppchen zu ergattern, welches 
möglicherweise im Buchhandel vergriffen ist.
Auch in diesem Jahr werden wieder Schallplatten-Raritäten von 
zwei Händlern angeboten. 
´Wie schon in den vergangenen Jahren besteht die Möglichkeit sich 
zum Thema Ahnenforschung zu informieren. Interessenten können 
schon vorhandene Unterlagen wie Geburts-, Heirats- oder Sterbe-
urkunden sowie eigene Aufzeichnungen gerne zu einem Beratungs-
gespräch mitbringen.
Als Ergänzung zur Börse werden in einer Ausstellung rund 50 Bilder 
des Kreuzauer Malers wenige Josef Dix präsentiert.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei und die Räume der Festhalle 
sind barrierefrei erreichbar. 
Übrigens: Für Anbieter stehen noch Tische zur Verfügung. Anmel-
dungen sind unter Tel. 02422-4715 möglich.

9. Bücher- und Ansichtskartenbörse
In der Festhalle Kreuzau 
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Der Tierschutzverein für den Kreis Düren e.V. veranstaltet am 
Sonntag den 23. April auf seinem Tierheimgelände in Düren-
Niederau erneut einen Flohmarkt. Unter dem Motto „Trödeln in 
Dürens wildem Wohnzimmer“ bieten die Tierschützer den Tröd-
lern die einzigartige Möglichkeit, ihre Ware vor der schönen und 
naturnahmen Kulisse des Kreistierheims zu verkaufen. 
Die Standplätze auf seiner großen Festwiese vermietet der Ver-
ein für 10,- € pro Meter Frontbreite. Teilnehmen können sowohl 
Privatpersonen als auch gewerbliche Anbieter, die Anmeldung ist 
über die Website des Vereins möglich. Der Trödel ist ausschließ-
lich für den Verkauf von Second-Hand Artikeln gedacht. Den Er-
lös aus den Standmieten verwenden die Tierschützer für die im 
Heim untergebrachten Tiere. Der Trödelmarkt findet zum zweiten 
Mal statt. Er ist Bestandteil des Frühlingsfestes, zu dem Besucher 
und Schnäppchenjäger sich von 10-17 Uhr außerdem auf weitere 
Unterhaltung und Tierheim-Führungen freuen können, so der Ver-
ein. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Weitere Infos, die Teilnahmebedingungen sowie das online-An-
meldeformular zum Trödel gibt es unter www.tierschutzverein-
dueren.de (Events).

Trödeln in „Dürens wildem Wohnzimmer“

Die Sonnenstrahlen werden Tag für Tag mehr, die Temperaturen 
werden langsam wärmer und die Vorfreude auf die bevorstehende 
Tennissaison im TC-Ruraue-Untermaubach steigt. 
Wir laden interessierte Erwachsene, Jugendliche und Kinder ein 
zu unserer Neueröffnung mit Tag der offenen Tür am 15. April 
2023. In der Zeit von 11- 17 Uhr ist für das leibliche Wohl um-
fassend gesorgt. Bei Interesse gibt es Informationen rund um den 
TC-Ruraue. Kinder können sich auf der Hüpfburg austoben. Und 
wer möchte, ist zu einem kostenlosen Schnuppertraining unter An-
leitung herzlich eingeladen. 
Wo: Brückenweg 1, 52372 Kreuzau-Untermaubach, Clubhaus, 
Pavillion und Tennisplätze. Mitzubringen sind lediglich Sportschu-
he, Lust auf Leckeres und gerne auch auf Gesellschaft, einfach kom-
men und genießen!

Tennis unter Freunden
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An diesem Samstag hatten in der bis auf den letzten Platz voll be-
setzten Kreuzauer Festhalle die „kleinen Narren“ das Sagen. Nach 
zweijähriger Corona bedingter Pause konnte „Schluppe-Präsident“ 
Peter Kaptain nun endlich den neuen Kreuzauer Kinderprinzen Nik-
las II. (Niklas Sistenich) inthronisieren. Nach den ausgefallenen Kin-
dersitzungen 2021 und 2022 war es schon der 3. Anlauf für Niklas 
und so freuten sich alle „Schluppe“ ganz besonders darüber, dass er 
mit großer Geduld auf diesen schönen Tag gewartet hat.  Niklas ist 
Schüler des Gymnasiums Kreuzau und seine Hobbies sind Fußball 
und Trompete spielen. Ihm zur Seite stehen seine Adjutanten Henry 
Montzka und Noah Körner.
Eine „besonderes Dankeschön“ gab es zu Beginn der Sitzung für den 
zwischenzeitlich ausgeschiedenen Kinderpräsidenten Jan-Oliver Es-
ser und den Vizepräsidenten Mats Wienands, die nun zu den aktiven 
Mitgliedern vom „Schlupp“ zählen. Ebenfalls dankte Peter Kaptain 
dem bisherigen Kinderprinzen Linus I. (Linus Eßer), der bedingt durch 
die Pandemie 3 Jahre im Amt geblieben war.
Wie die „Alten“, so die „Jungen“; getreu diesem Motto wurde die Kin-
dersitzung ausschließlich mit eigenen Kräften aus der Gesellschaft 
bzw. aus den Kreuzauer Einrichtungen gestaltet. Neben der Kinder-
garde und der Jungen Garde der Gesellschaft präsentierten sich die 
drei Kindertagesstätten mit Liedbeiträgen, Show- und Gardetänzen.
Aus der Gesellschaft zeigte sich mit den „Dorfrockern“ eine neue 
Gruppe erstmals auf der närrischen Bühne. Insgesamt vier lustige 
„Clown Nummern“ brachten Kinder und Erwachsene ordentlich zum 
Lachen. Zur Überraschung von Kinderprinz Niklas II. konnte Judith 
Zens, die ebenfalls als Clown gekonnt durch das Programm führte, 
das Junge Orchester Kreuzau auf der Bühne begrüßen. Niklas selbst 
ist Mitglied des Orchesters und so wollten die Musiker ihm dann zum 
Abschluss der Kindersitzung noch ein stimmungsvolles Ständchen 
präsentieren.
Für die Organisation dieser ausgesprochen gelungenen Kindersit-
zung zeichnet aus den Reihen des Ahle Schlupp das „karnevalis-
tische Kinderkomitee“ verantwortlich. „Schluppe-Präsident“ Peter 
Kaptain dankte nach der Veranstaltung daher dem Komitee und ganz 
besonders deren Leiterin Sylvia Herzog für die hervorragende Orga-
nisation der Veranstaltung.

Foto: Kinderprinz Niklas II. in Mitten der kleinen Narren bei der Kinder-
sitzung in der Kreuzauer Festhalle. (Foto: Ahle Schlupp)

KG „Ahle Schlupp“ Kreuzau verleiht Tillmann-Gottschalk-Ver-
dienstorden an Peter Macherey.
Nach zweijähriger Covid-Zwangspause wurde wieder am Karne-
vals-Sonntag der Tillmann-Gottschalk-Verdienstorden im Kreuzauer 
Rathaus verliehen. Der erste stv. Bürgermeister und Ehrensenator 
der KG „Ahle Schlupp“, Peter Macherey, wurde vom Präsidenten 
der Gesellschaft, Peter Kaptain mit dem Verdienstorden ausgezeich-
net. Der Ehrenorden wird jährlich für besondere Aktivitäten in der 
ehrenamtlichen und traditionsreichen Brauchtumspflege sowie für 
besondere Verdienste zur Förderung und Erhaltung der Mutterspra-
che verliehen. Die Mitglieder und Freunde des Kegelclubs von Peter 
Macherey, welcher vor fast 50 Jahren als Gesangverein gegründet 
werden sollte, trugen die Laudatio zu Ehren ihres Kegelbruders in 
plattdeutscher Sprache vor. Dabei ließen sie die Zeit der Kindheit 
des Geehrten bis zum heutigen Tage in humorvoller gereimter Form 
passieren. Aufmerksam und gespannt verfolgten die Anwesenden 
u.a. die ans Tageslicht kommenden Jugendstreiche von Macherey. 
Das Ordenskuratorium hatte in diesem Jahr bei der Auswahl des 
zu Ehrenden leichtes Spiel, wenn man auf seine Aktivitäten für die 
Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp Kreuzau“ 1880 E.V. und den 
Einsatz in vielen anderen Ortsvereinen schaut.
Peter Macherey regierte die Kreuzauer Narren in der Session 
1992/93 als Prinz Peter IX. Gleich vier Mal durfte er als Adjutant an-
dere Prinzen durch ihre Session begleiten. Die Auszeichnungen mit 
dem RVD Verdienstorden, dem BDK Orden in Silber und Gold sowie 
die Ehrung mit dem Tillmann-Gottschalk-Verdienstorden bestätigen, 
dass mit Peter Macherey ein verdienter Karnevalist ausgezeich-
net wurde getreu seinem einstigen Prinzenmotto: „Zo jeede Zeck 
- ne joode Jeck“. Die Mitglieder der Karnevalsgesellschaft „Ahle 
Schlupp“ gratulieren Peter Macherey zur erlangten Auszeichnung. 

Peter Macherey ist der 22. Ordensträger des Tillmann-Gottschalk-
Verdienstordens.

Kinderprinz NIKLAS II. regiert nun end-
lich die „kleinen Narren“ in Kreuzau

„Ne joode Jeck“ ist  
neuer Ordensträger
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Die Gesichter der „Schluppe“- Verantwortlichen und der ca. 30 000 
Zuschauer strahlten mit der Sonne um die Wette, als sich am Rosen-
montag pünktlich um 13:30 Uhr im Zentralort Kreuzau der Rosen-
montagszug in Bewegung setzte.
Noch nie zuvor zählte man so viele Besucher in Kreuzau wie in 
diesem Jahr. Bei „Kaiserwetter“ feierten die „Jecken“ am Straßen-
rand die ca. 800 Teilnehmer in 45 Gruppen und Motivwagen. Da der 
Kreuzauer Rosenmontagszug nicht unter einem bestimmten Motto 
steht, sind der Ausführung und Gestaltung der Motivwagen sowie 
der Auswahl der Kostüme keine Vorgaben gemacht, was der Viel-
fältigkeit und der farbenfrohen Originalität zu Gute kommt.
Prinz Dieter I. (Hoven), bereits schon einmal Prinz in Kreuzau vor 
genau 40 Jahren, sowie Kinderprinz Niklas II. (Sistenich) hatten alle 
Hände voll zu tun, die bereitgestellten Süßigkeiten an ihr närrisches 
Volk zu verteilen.
Zugleiter Reiner Leisten verkündete nach dreieinhalb Stunden Um-
zug stolz: „Keine besonderen Vorkommnisse“.
Bei der Schlussparade bedankte sich „Schluppe“ Präsident Peter 
Kaptain bei allen Zugteilnehmern für ihre disziplinierte Teilnahme 
am diesjährigen Umzug und bei den Gästen am Zugweg für die Auf-
merksamkeit und den erbrachten Beifall für die Leistungen der ein-
zelnen Gruppen.
Einen besonderen Dank erhielten die Freunde aus der französi-
schen Partnergemeinde Plancoët für ihre Teilnahme am Kreuzauer 
Rosenmontagszug und der damit verbundenen weitesten Anreise 
aus der Bretagne.

 

Die Kirmesgesellschaft Kreuzau ist eine der ältesten Gruppen im Rosen-
montagszug und unterstrich die Verbundenheit mit dem „Ahle Schlupp“ 
mit ihrem diesjährigen Zug Thema: „100 Johr Kermes – 100 Johr Jeck“.

„Kaiserwetter“ beim  
Kreuzauer Rosenmontagszug

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff

Das Partnerschaftskomitee 
Kreuzau-Plancoët e.V.

empfängt „französische Jecke“ 
Über 50 Gäste aus unserer Partnergemeinde Plancoët in der Bretagne 
sind der Einladung des Karnevalsprinzen Dieter I., des Partnerschafts-
komitees Kreuzau-Plancoët e.V. und der Gemeinde Kreuzau gefolgt, 
um zum 5. Mal den rheinischen Karneval in Kreuzau zu feiern. 
Pünktlich reisten sie am Karnevalsfreitag zur Schlüsselübergabe im 
Rathaus an, wo sie vom Vertreter des Bürgermeisters Reinhard Thei-
sen und Guido Steg herzlich begrüßt und zu einem gemeinsamen 
Abendessen eingeladen wurden. Danach wurden sie in Gastfamilien 
bzw. in der Jugendherberge Nideggen untergebracht.
Am Samstagmorgen besuchte die deutsch-französische Gruppe 
Aachen mit einer Stadtführung und probierte Aachens kulinarische 
Spezialitäten. Am Abend stand der Prinzenball in Kreuzau auf dem 
Programm, der für alle ein besonderes Erlebnis war. Am Sonntag hat 
sich die Hälfte der Gruppe auf den Weg nach Köln gemacht, um den 
Dom, den Rhein und die „Schull- un Veedelszösch“ anzuschauen. 
Die andere Hälfte der Gruppe bestand aus Jugendlichen, die es vor-
zog vormittags das Monte Mare zu besuchen und danach in Drove 
den Karnevalszug zu erleben. 
Am Rosenmontag ging schließlich die deutsch-französische Grup-
pe als Mario Kart verkleidet im Zug in Kreuzau mit. Alle hatten bei 
herrlichem Sonnenschein viel Spaß und danach feierten Gäste und 
Gastgeber im Bürgerhaus Kreuzau den gelungenen Besuch. Müde, 
aber reich an Erlebnissen, traten die Gäste am Dienstagmorgen ihre 
Heimreise an. 
Beim gemeinsamen Feiern der Karnevalstage konnten wieder neue 
persönliche Kontakte geknüpft und bestehende freundschaftliche 
Beziehungen gefestigt werden, womit letztlich auch die deutsch-
französische Freundschaft gestärkt wurde.
Als nächstes Highlight in 2023 organisiert der Verein für die 
Jugendlichen der Partnergemeinden wieder den zweiwöchigen 
Jugendaustausch. 
Weitere Info‘s im Internet unter: www.kreuzau-plancoet.de 
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Endlich Wieverfastelovend und die „Wiever un Mannslöck“ der Se-
niorengemeinschaft Kreuzau kamen an Weiberfastnacht ins Bürger-
haus am Bahnhof. Pünktlich um 11.00 Uhr startete die Karnevals-
feier mit Life-Musik von Volker Guder und einem selbst erstellten 
karnevalistischen Buffet. Natürlich wurde auch kräftig gesungen, 
geschunkelt und getanzt. Und als dann gegen Mittag eine richtig 
große Abordnung des Ahle Schlupp unter Leitung ihres Chefs Peter 
Kaptain einmarschierte, ging bei den Seniorinnen und Senioren so 
richtig „die Post ab“. Die Majestäten Prinz Dieter I. und Kinderprinz 
Niklas II. krönten den Auftritt des Karnevalsvereins und sangen auch 
kräftig mit, als Menn Kempen zum Mikrophon griff und mit einigen 
alten Liedern den Nerv des Publikums traf. Für den glänzenden Auf-
tritt sorgten auch die tänzerischen Einlagen der Schluppen-Gruppen. 
Es war insgesamt eine tolle Überraschung für alle Vereinsmitglieder 
der Seniorengemeinschaft und alle freuen sich schon auf die Karne-
valsfeier im nächsten Jahr!

Liebe Karnevalsfreunde,
die KG Fidele Üdinger möchte sich für eine erfolgreiche Session 
2022/2023 bedanken. Dank euch hatten wir eine tolle Gala- und 
Kindersitzung, sowie ein tolles Beisammensein an Weiberfastnacht.
Höhepunkt war der Lichter- und Geisterzug, welcher wie jedes Jahr 
gut besucht war. An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen 
Zugteilnehmern bedanken. Für den falsch veröffentlichten Start-
termin des Lichter- und Geisterzuges möchten wir uns entschul-
digen. Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an alle die uns 
unterstützt haben. Termin für die Jahreshauptversammlung ist der 
27.03.2023. Über neue Mitglieder würden wir uns sehr freuen. 
Kontakt: kgfideleudinger@gmail.com

Karnevalsfeier der 
Seniorengemeinschaft Kreuzau

   Karnevals Gesellschaft     
  Fidele Üdinger 1969 e.V.

KG Seeräuber aus Obermaubach 1989 
e.V. schauen auf den Ausklang der 

Jubiläumssession zurück
Eine aufregende Jubiläumssession 2022/23 hat ihren gebührenden 
Abschluss gefunden. Für diesen besonderen Anlass stellte unser 
Präsident Thomas Kroth eine Galasitzung in den heimischen Hallen 
zusammen, bei der alle Sinne auf ihre Kosten kamen. Diese startete 
mit dem emotionalen Abschied des noch amtierenden Dreigestirns 
mit Prinz Malin I. (Malin Kipp), Bauer Janina I. (Janina Kipp) und 
Jungfrau Marina I. (Marina Hohn). Nach mittlerweile drei Jahren an 
der Spitze und pandemiebedingten Höhen und Tiefen konnten sie 
so, gefeiert vom Publikum, angemessen Abschied nehmen. Auch 
die vereinseigenen Garden begeisterten das Publikum mit ihren 
Auftritten und ihrer Leidenschaft für den Tanz. Eine großartig ge-
lungene Überraschung für das Dreigestirn war der Auftritt unseres 
langjährigen Mariechens Tanja Akkermann, die zuletzt in der Jubi-
läumssession 2x11 tanzte.  Als hätte sie die Jahre über einfach zu-
hause weitergeübt, meisterte sie diesen wundervollen Auftritt, bei 
dem der ein oder anderen eine Freudenträne verdrückte. Neben den 
tänzerischen Einlagen gab es immer wieder auch musikalische Hö-
hepunkte, wie die eigene Gesangsgruppe der „Harlekins“, die mit 
alt Bekannten und neuen Liedern aufwarteten.  „Mir sin jeck“ und 
die „Bremsklötz“ sorgten für ausgelassenes Feiern und Tanzen der 
Menge. Auch optisch ein jeckes Bild lieferte die Gruppe „Kaafsäck, 
die als moderne Blaskapelle verstanden die Stimmung anzuheizen. 
Weniger von Musik, aber durch schallendes Lachen begleitet, war 
der „Jeck im Rähn“, welcher mit seiner Büttenrede die Lachmuskeln 
des Publikums ordentlich strapazierte. Ein echter Hingucker war der 
Tanzcorps die Hoppe Kroetsch aus Eschweiler, bei denen es einem 
durch ihre Choreografie und den akrobatischen Hebungen den At-
men verschlug. Das abschließende Highlight des Abends waren die 
150 Personen starke Gruppe der Prinzen-Garde 1906 e.V. aus Köln, 
die an traditionellen Karneval nicht zu übertrumpfen war. Ein Dank 

gilt allen anwesenden Gastvereinen, die zu einer tollen Stimmung 
im Saal beitrugen und dort besonders unseren Freunden aus Thum, 
die mit ihrem Showtanz und der Gesangseinlage durch Bernadette 
Weiler die Verbundenheit der Vereine bestätigte. Im Gesamten war 
es eine gelungene Sitzung. Nicht zuletzt durch unseren Präsidenten 
Thomas Kroth, welcher wieder humorvoll mit großartigen Worten die 
Sitzung moderierte. Die Kindersitzung am Sonntag für das kleine 
Publikum darauf war wie bei den „Großen“ gut besucht und lie-
ferte ein buntes Programm von Kindergarten bis Grundschule über 
verschiedenste Gastvereine. Absoluter Höhepunkt der Session war 
der diesjährig endlich stattfindende Karnevalsumzug mit anschlie-
ßender „After Zoch-Party“. Wie es Tradition ist, wird nach dem Zug 
die neue Tollität bekannt gegeben. In der kommenden Session wird 
es nach längerer Zeit wieder einen Prinzen in Obermaubach geben. 
Sven Günther aus Bogheim wird am 04.11.23 inthronisiert. 

Winterwanderung des Musikvereins ERRIKA Drove e.V.
Endlich konnten sich nach der pandemiebedingten Pause die akti-
ven und inaktiven Musiker des Musikvereins ERIKA Drove e.V. samt 
familiärem Anhang in Wanderschuhen und mit Rucksack ausgestat-
tet wieder auf den Weg machen.
Diesmal führte die Wanderroute, ausgearbeitet von Peter und Margi-
ta Metzmacher, bei bester Musikantenlaune zunächst über Feld und 
Flur in schöne Ginnick. 
Dort empfing Geschäftsführerin Ursula Schnitzler-Wolff mit Familie 
auf dem eigenen Bauernhof ihre Wandersleute mit heißem Kaffee 
und frischen Berlinern.
Gut gestärkt und erholt führte der Rückweg über die Drover Heide 
zurück ins Heimatdorf Drove, in die Gaststätte „Zur Post“ zu Gast-
wirtin Klara Baur. 

„Zo Foß op jöck!“ 
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Dort warteten dann schon jene Mitglieder, die tagsüber leider nicht 
teilnehmen konnten, auf den ankommenden Wandertrupp. Bei küh-
lem Getränk und schmackhaftem Essen, gepaart mit guter Laune 
und Spaß, fand so der traditionelle Wandertag einen gemeinsamen 
kameradschaftlichen Ausklang und wird sicher in guter Erinnerung 
bei allen Beteiligten bleiben.

Am Dienstag, den 24.01.2023, fand die Gründungsversammlung zur 
Gründung des „Bürgerverein – Drove e.V.“ statt. Anwesend waren 69 
Personen, die von nun an als Gründungsmitglieder dem Verein ange-
hörig sind. Eröffnet wurde die Versammlung durch den Ortsvorsteher 
Herrn Bernd Claßen, welcher den Zweck der Sitzung erläuterte und 
das Wort im Anschluss an Herrn Hebert Pley weitergab. Dieser führte 
als Versammlungsleiter und Wahlleiter durch den weiteren Abend und 
befragte zunächst die anwesenden Stimmberechtigten, ob es in ihrem 
Sinne sei, die anstehenden Wahlen per Handzeichen durchführen zu 
lassen. Die Anwesenden sprachen sich für diesen Vorschlag aus. Im 
Anschluss wurde die geplante Tagesordnung besprochen und abge-
segnet. 
Nach Abschluss der ersten Formalitäten ging der Wahlleiter nochmals 
auf die Ziele und die Notwendigkeit des Vereins ein. Der Bürgerverein 
verpflichtete sich des Erhalts der kulturellen Werte Droves, der För-
derung der Jugend – und Altenhilfe, Förderung der Heimatpflege und 
Heimatkunde sowie der Unterstützung der ortsansässigen Vereine. 
Darüber hinaus informierte der Versammlungsleiter über die festge-
legte Satzung, die sowohl im Saal auslag, als auch jederzeit auf der 
Hompepage des Vereins (www.drove-info.de) einzusehen ist. Die End-
fassung der Satzung wurde einstimmig beschlossen und von jedem 
einzelnen Gründungsmitglied unterschrieben. Des Weiteren wurde 
festgelegt, dass der Bürgerverein nach Gründung in das Vereinsregis-
ter eingetragen werden soll. 
Im Anschluss kam es zur Wahl des Vorstandes, der Schriftführerin und 
den Mitgliedern des Beirates. Zum ersten Vorsitzenden des Bürgerver-
eins wurde Guido Harperscheidt gewählt, den zweiten Vorsitz belegt 
Andreas Harttig, Geschäftsführer des Vereins ist von nun an Joachim 
Scheidtweiler und die Kassenführung übernimmt Helene Barowski. 
Die Position der Schriftführerin übernimmt Birgit Heidbüchel, die 
ebenfalls die Protokollierung der Gründungsversammlung übernahm. 
Zudem wurden neun Beiratsmitglieder gewählt. Zu diesen gehören 
Herbert Pley, Christiane Roosen, Raffael Wagner, Witali Barowski, 
Stefan Schäfer, Lea Körner, Mischa Wollbrandt und Klaus Schnitzler. 
Bernd Claßen ist durch seine Position als Ortsvorsteher geborenes 
Mitglied des Beirates. Die Aufgabe der Kassenprüfung wurde an Jana 
und Bruno Esser vergeben. 
Der Vorstand wurde beauftragt, den Verein in das Vereinsregister ein-
tragen zu lassen, sowie die Gemeinnützigkeit beim zuständigen Fi-
nanzsamt zu beantragen. Im Anschluss wurde der Jahresbeitrag von 
12 Euro festgelegt.
Zudem wurde durch ein Gründungsmitglied die erste Projektidee in 
den Raum geworfen, bei dem sich der Verein aktiv präsentieren kann. 
Die Gemeinde Kreuzau ruft am 04. März zu einem „Frühjahrsputz“ der 
Gemeinde auf. Auch der Bürgerverein Drove möchte sich aktiv daran 
beteiligen und hofft auf die Unterstützung der Mitglieder und derer, die 
es noch werden möchten. 

Gründungsversammlung Drove

Am 04.03.23 haben wir vom Bleibergwerk- Leversbach e.V. –Bür-
gerverein- wieder eine Flursäuberung in und um Leversbach durch-
geführt. Wie schon 2020 haben knapp 20 fleißige Helferinnen und 
Helfer geholfen, unseren Ort ein Stück sauberer zu machen. Wie 
auch bei unserer letzten Flursäuberung, war es wieder erschre-
ckend, wie viel und was alles in unserer Natur entsorgt wird.  Wir 
konnten wieder säckeweise Müll zusammentragen, welcher jetzt 
durch die Gemeinde entsorgt wird. Im Anschluss an die gute Tat, 
gab es dann in der alten Schule etwas zu essen und zu trinken. 
Wir werden solche Aktionen weiterhin durchführen, in der Hoffnung, 
nicht mehr so viel Müll zu finden.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer!
- Bleibergwerk Leversbach -

Gesagt - Getan! Ab 10 Uhr am Samstag, 04.03.2023 sammelten 
über 20 Vereinsmitglieder gemeinsam den Müll der Straßen und 
Feldwege Windens zusammen. Das Ergebnis lässt sich (leider) mehr 
als sehen. 18 Säcke voll mit Plastik, Zigaretten, Verpackungen und 
weiterem Müll kamen in knapp zwei Stunden zusammen. Besonders 
bei den jüngeren Mitgliedern kam die Aktion super an. Mit Spaß und 
Freude füllten diese die Müllsäcke und leisteten ihren Beitrag gegen 
Umweltverschmutzung.  Wir bedanken uns bei allen Helfern und 
freuen uns auch weitere gemeinsame Aktionen!   
Gemeinde Kreuzau  - - - Fußball-Verband Mittelrhein #nachhaltig-
keit #Rurwiese #winden #gemeindekreuzau 

Flursäuberung in Leversbach

„FÜR EIN SAUBERES KREUZAU“
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Lions Club Kreuzau-Rureifel startet mit seiner Osteraktion 
eine neue Serie
Kreuzau. Mit seinem SammelEi 2023 schlägt der Lions Club Kreuzau-
Rureifel ein neues Kapitel auf. Zwar startet der Club bereits das vierte 
Jahr in Folge seine Osteraktion „SammelEi“, doch das neue Motiv 
markiert den Start einer neuen Serie: In diesem und in den kommen-
den Jahren zieren Motive der Dürener Originale das beliebte Samm-
lerobjekt. Den Anfang macht der berühmte Schutzmann Wölk. 
„Mit der Dürener-Originale-Serie setzen wir einen neuen Akzent, der 
unsere Aktion vielleicht noch attraktiver macht“, sagt Club-Präsident 
Sebastian Weißenborn. „Wobei es in der Hauptsache selbstverständ-
lich weiterhin um die gute Sache geht“, betont der Präsident. 5 Euro 
kostet das knapp 8 Zentimeter große SammelEi, das als Dekorati-
onsobjekt oder auch als Verpackung für kleine Ostergeschenke und 
-grüße genutzt werden kann. Den kompletten Erlös setzt der Lions 
Club Kreuzau-Rureifel zur Finanzierung gezielt definierter Projekte 
für Kinder, Jugendliche und Heranwachsende in unserer Region ein. 
Unter anderem für die KLASSE 2000, einem Projekt zur Gewaltprä-
vention an Schulen, das der Club seit Jahren fördert. 
Die Osteraktion ist eine der wichtigsten „Acitivitys“ des Lions Club 
Kreuzau-Rureifel, der vor drei Monaten seinen 30. Geburtstag feier-
te. Und so setzen die Verantwortlichen darauf, dass auch das neue 
SammelEi wie seine Vorgänger zu einem Verkaufsschlager wird. 
Herausgebracht wird es mit einer Auflage von 3000. Vorgestellt 
wird es am Dienstag, 14. März, ab 19 Uhr – passend zum Start 
der Originale-Serie – im ältesten Dürener Gasthaus „Breuers Häus-
chen“. Höchstpersönlich wird Schutzmann Wölk an der Präsentation 
teilnehmen, dargestellt von Gerhard Flemig, der die Erinnerung an 
das Original auch regelmäßig mit blauer Uniform und Pickelhaube in 
spannenden Stadtführungen lebendig hält. 
Und wie können Sie sich Ihr SammelEi 2023 sichern? Das Sammler-
stück mit dem von Jochen Poll gemalten Schutzmann-Motiv kann 
auf der Club-Seite (www.lions-club-kreuzau.de) online bestellt wer-
den. Im Dürener Umland ist der Versand kostenlos. Am 19. März gibt 
es einen Verkaufsstand im Zentrum von Nideggen, am 28. März in 
der Dürener Fußgängerzone, Kölnstr.. Auch in einigen Geschäften 
werden die Lions-Sammeleier in den kommenden Wochen angebo-
ten, bereits jetzt in der Victoria-Apotheke in Kreuzau. 

Zusatzinfo 
Schutzmann Wölk oder auch „De Ahle Wölk“ hieß mit vollen Namen 
Wilhelm Ernst Wölk. 1849 wurde er in Ostpreußen geboren. Nach 
seiner Militärzeit nahm er 1881 seinen Dienst in Düren als einer von 
drei Stadtpolizisten auf. Den Titel „Original“ verdiente er sich durch 
seine unkomplizierte Art, die Dinge ohne Dienstweg und Papierkrieg 
in Eigenregie zu regeln. 
Schutzmann Wölk gehört zu den Originalen, die am Brunnen in der 
Wirtelstraße verewigt sind. Insgesamt werden 19 Persönlichkeiten 
der Stadtgeschichte als Dürener Originale bezeichnet. 

Schutzmann Wölk ziert das 
SammelEi 2023

   Transdermalpflaster 
richtig handhaben

Transdermalpflaster haben für Patienten den großen 
Vorteil, dass sie kontinuierlich den benötigten Wirk-
stoff an die Haut abgeben und dieser von dort in den 
Körper gelangt. Je nach Anwendungsdauer brau-
chen die Träger tagelang nicht an die regelmäßige 
Einnahme der Medikamente zu denken, sondern 
können sich ganz auf das Pflaster verlassen. Der 
Anwendungsbereich wird deshalb auch immer grö-
ßer und reicht vom schmerzstillenden Pflaster über 
Hormonpflaster, Nikotinpflaster bis zum Pflaster 
gegen Parkinson oder Alzheimer. Doch so einfach, 
wie die Anwendung zu sein scheint, ist sie nicht. Ein falscher Umgang mit dem Transder-
malpflaster kann durch eine mögliche Überdosierung den Anwender gefährden. Deshalb 
gibt es einige Regeln, an die man sich bei der Anwendung halten sollte. Direkt nach der 
Entnahme aus der Verpackung und dem Entfernen der Schutzfolie wird das Pflaster auf 
ein unbehaartes oder von Haaren befreites (mit Schere, nicht rasieren) Hautareal im Be-
reich des Oberkörpers (Brust, Rücken, Oberarm) aufgeklebt.
Transdermalpflaster vertragen keine Hitze. Sie sollten nicht über 25 Grad Celsius ge-
lagert werden, weil sich dadurch die Wirkstoffverteilung im Innern ändern und zu einer 
fehlerhaften Abgabe führen kann. Auch auf der Haut sollten die Pflaster nicht mit Hitze 
konfrontiert werden. Sauna und warme Bäder sind ebenso tabu wie Sonnenbaden, Sola-
rium und Heizkissen. Denn dadurch kann die Freisetzungsgeschwindigkeit beschleunigt 
werden. Dies gilt sogar noch eine Zeit lang, wenn das Pflaster entfernt wurde. Denn in 
der oberen Hautschicht hat sich ein Depot gebildet, aus dem der Wirkstoff noch eine 
Weile abgegeben wird. 
Aus Sicherheitsgründen darf ein Medikamentenpflaster nicht beschädigt oder zerschnit-
ten werden. Die Pflaster enthalten eine recht hohe Wirkstoffkonzentration, bei einem 
möglichen Austreten des mitunter flüssigen oder halbfesten Inhalts kann es zu einer le-
bensbedrohlichen Überdosierung kommen. Gebrauchte Pflaster sind sicher zu entsorgen, 
damit sie nicht in die Hände von Kindern gelangen. Da sie nach dem Abziehen noch jede 
Menge Wirkstoff enthalten, können sich Kinder damit vergiften. 
Pflaster, die Aluminium enthalten (z.B. Nikotinpflaster), dürfen keinesfalls bei einer Kern-
spintomographie getragen werden. Sie können sich in der Röhre so stark erhitzen, dass 
es zu Verbrennungen der Haut kommt.

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Stockheim

Einladung

Am Montag den 27. März 2023, findet um 19.oo Uhr im Kath. Pfarr-
jugendheim, Am Pfarrgarten in 52372 Kreuzau-Stockheim, eine 
öffentliche Sitzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaft- 
lichen Jagdbezirks Stockheim statt, zu der ich hiermit einlade.

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Niederschrift aus der letzten Jagdgenos- 
 senschaftsversammlung
2. Neuwahl des gesamten Vorstandes
3. Bericht über die Verteilung der Jagdpacht auf die Genossen
4. Verschiedenes                                                                                                          
Die Eigentümer der bejagbaren Grundflächen, die zum  
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Stockheim gehören, werden 
hierdurch als Jagdgenossen zu der Versammlung freundlichst 
eingeladen. Es sind nur die in der Versammlung vertretenen 
Jagdgenossen stimmberechtigt. Jeder Jagdgenosse kann sich 
vertreten lassen. Vertreter bedürfen der schriftlichen Vollmacht, 
in dieser muss die Größe des zu vertretenen Besitzes ange-
geben sein. Die von einem Bevollmächtigten vertretene eigene 
Grundfläche zuzüglich der Grundfläche der von ihm vertretenen 
Jagdgenossen darf 1/3 der Gesamtfläche des Jagdbezirks nicht 
überschreiten. Außerdem darf der Bevollmächtigte höchstens  
5 Jagdgenossen vertreten.
Vollmachten sollen möglichst ½ Stunde vor Beginn der Ver-
sammlung im Tagungsraum abgegeben werden.

Kreuzau, den 08.02.2023
Der Vorsitzende des Jagdvorstandes 
der Jagdgenossenschaft Stockheim 
Günther Salentin
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